Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 4“8 


Mündlicher Bericht 

des Haushaitsaussdiusses 
(10. Aussdiuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes 
über die Feststellung eines Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan für das Redinungsjahr 1952 
(Nachtragshaushaltsgesetz 1952) 

- Nr. 3800 der Drucksachen - 

hier: Einzelplan XIV - Haushalt des Bundesministeriums 

für Wohnungsbau - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Hoffmann (Lindlar) 

Antrag des Ausschusses; 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. die Anlage Nachtrag zum Einzelplan XIV — Haushalt des Bun- 
desministeriums für Wohnungsbau für das Rechnungsjahr 1952 
— mit den aus der nachstehenden Zusammenstellung ersicht- 
lichen Änderungen, im übrigen unverändert nach der Vorlage 
anzunehmen; 

2. den Antrag der Fraktion der FU (BP-Z) betr. Kredite für Wie- 
derherstellungsarbeiten an denkmalspflegerisch wertvollen Ge- 
bäuden — Nr. 3816 der Drucksachen — für erledigt zu erklären. 

Bonn, den 25. Februar 1953 

Der Haushaltsausschuß 
Schoettle Hoffmann (Lindlar) 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universltäts-Buchdruckerel Gebr. Scheur, Bonn 
Allein- Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Kap. 1 

Tit. 10 


Kap. 1 

Tit. 33 


Haushalt des Bundesministeriums für Wohnungsbau 

Nachtrag 

A. Ordentlicher Haushalt 
I. Einnahme 


Bundesministerium für Wohnungsbau 


Allgemeine Haushaltseinnahmen 


Rückflüsse (Zinsen und Tilgungsbeträge) 
aus den Wohnungsbauförderungsmitteln 
des Reiches. 


Tit. 10 Rückflüsse (Zinsen und Tilgungsbeträge) 
aus den Wohnungsbaufördenmgsmitteln 
des Reiches. 


Die Einnahmen dienen zur Verstärkung 
der Ausgaben bei Kap. 1 Tit. 33. 


„Es treten hinzu“ 500 000 DM 


Die Einnahmen dienen zur Verstärkung 
der Ausgaben bei Kap. 1 Tit. 33. 

Von den Einnahmen sind die Verwal- 
tungskosten vorweg abzuziehen. 

„Es treten hinzu“ 500 000 DM 


n. Ausgabe 

a) Fortdauernde Ausgaben 
Bundesministerium für Wohnungsbau 


Zur Förderung des sozialen Wohnungs- 
baues auf Grund des Ersten Wohnungs- 
baugesetzes im Rahmen der Bau- 
programme der Länder. 

Der Ansatz erhöht oder vermindert sich 
um den Betrag, um den die veranschlag- 
ten Einnahmen bei Tit. 7, 10 und 11 
überschritten werden oder hinter der 
Veranschlagung Zurückbleiben. 

Die Mittel sind übertragbar. 


„Es fallen weg“ 37 316 000 DM 

„Es treten hinzu“ 500 000 DM 


Zur Förderung des sozialen Wohnungs- 
baues auf Grund des Ersten Wohnungs- 
baugesetzes im Rahmen der Bau- 
programme der Länder. 

Der Ansatz erhöht oder vermindert sich 
um den Betrag, um den die veranschlag- 
ten Einnahmen bei Tit. 7, 10 und 11 
überschritten werden oder hinter der 
Veranschlagung Zurückbleiben. 

Die Mittel sind übertragbar. 

Gleichzeitig wird die Ermächtigung er- 
teilt, mit Zustimmung des Bundes- 
ministers der Finanzen über den Haus- 
haltsansatz hinaus für das Rechnungs- 
jahr 1953 bis zur Hohe von 400 000 000 
DM vertragliche Bindungen einzugehen. 

„Es fallen weg“ 37 316 000 DM 

„Es treten hinzu“ 500 000 DM 


Allgemeine Haushaltsausgaben 

Tit. 33 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Tit. 34 Zur Durchführung von Wohnungsfür- 
sorgemaßnahmen für Verwaltungsange- 
hörige des Bundes (ausgenommen Bun- 
desbahn und Bundespost, Zollverwal- 
tung, Zollgrenzdienst sowie bundeseige- 
ner Wohnungsbau). 

Der Ansatz erhöht oder vermindert sich 
um den Betrag, um den die veranschlag- 
ten Einnahmen bei Tit. 8 überschritten 
werden oder hinter der Veranschlagung 
Zurückbleiben. 

Die Mittel sind übertragbar. 


„Es treten hinzu“ 1 300 000 DM 


Tit. 34 Zur Durchführung von Wohnungsfür- 
sorgemaßnahmen für Verwalt^ ^ngsange- 
hörige des Bundes (ausgenommen Bun- 
desbahn und Bundespost, Zollverwal- 
tung, Zollgrenzdienst sowie bundeseige- 
ner Wohnungsbau). 

Dar Ansatz erhöht oder vermindert sich 
um den Betrag, um den die veranschlag- 
ten Einnahmen bei Tit. 8 überschritten 
werden oder hinter der Veranschlagung 
Zurückbleiben. 

Die Mittel sind übertragbar. 

Gleichzeitig wird die Ermächtigung er- 
teilt, mit Zustimmung des Bundes- 
ministers der Finanzen über den Haus- 
haltsansatz hinaus für das Rechnungs- 
jahr 1953 bis zur Höhe der für das 
Rechnungsjahr 1952 veranschlagten 
Mittel vertragliche Bindungen einzu- 
gehen. 

„Es treten hinzu“ 1 300 000 DM 


b) Einmalige Ausgaben 
Bundesministerium für Wohnungsbau 


Kap. E 11 

Tit. 1 Erstmalige Beschaffung von Büromöbeln 
und Einrichtungsgegenständen 

— DM 

Tit. 2 Erstmalige Beschaffung von Schreib- 
und sonstigen Maschinen 

— DM 


Erstmalige Beschaffung von Büromöbeln 
und Einrichtungsgegenständen 

„Es treten hinzu“ 4 000 DM 

Tit. 2 Erstmalige Beschaffimg von Schreib- 
und sonstigen Maschinen 

„Es fallen weg“ 4 000 DM 


Tit. 1 
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